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Beratungsfolge: Jugendhilfeausschuss Sitzungstermin: 25.11.2003 
    
 
 
Betreff: 
 
Bericht über die ergänzende Betreuung an Schulen  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Förderung einer zweiten Gruppe an der Katholischen 
Grundschule Sankt Augustin-Mülldorf und einer zweiten Gruppe am Albert-Einstein-
Gymnasium Sankt Augustin-Niederpleis ab dem Schuljahr 2003/2004 nach dem Landes-
förderprogramm „Schule von acht bis eins“ und „Dreizehn Plus“ zur Kenntnis. 
 
 
Problembeschreibung/Begründung: 
 
Durch das Landesförderprogramm „Schule von acht bis eins“ und „Dreizehn Plus“ soll an 
den Schulen eine zeitlich verlässliche Betreuung von Kindern und Jugendlichen ermöglicht 
werden. Ein Anspruch der Träger der Betreuungsmaßnahmen auf die Förderung nach 
dem Landesförderprogramm besteht nicht, da die Bewilligungsbehörde bei der Bezirksre-
gierung Köln im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmittel über die Förderanträge ent-
scheidet.  
 
Im April 2003 wurde ein Antrag auf Erweiterung des Betreuungsprogramms um eine zwei-
te Gruppe an der Katholischen Grundschule im Förderprogramm „Schule von acht bis 
eins“ sowie um eine zweite Gruppe am Albert-Einstein-Gymnasium im Förderprogramm 
„Dreizehn Plus“ vorgelegt. An der Grundschule existierte bereits eine Gruppe, die im 
Rahmen des Programms „Schule von acht bis eins“ gefördert und in der 20 Kinder betreut 
wurden. Am Albert-Einstein-Gymnasium wurden in einer nach dem Programm „Dreizehn 
Plus“ geförderten Gruppe 15 Kinder betreut. Die Kapazitäten dieser Gruppen reichten auf 
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Grund der gestiegenen Nachfrage nicht mehr aus, da im Schuljahr 2003/2004 mit dem 
Betreuungsbedarf von cirka 30 bis 35 Schulkindern an beiden Schulen zu rechnen war. 
 
Momentan werden somit 466 Betreuungsplätze in 26 Betreuungsgruppen im Stadtgebiet 
von Sankt Augustin bereitgestellt und gefördert. Die beiden beantragten Betreuungsgrup-
pen werden nach dem am 22.07.2003 erteilten Zuwendungsbescheid über das Landesför-
derprogramm „Schule von acht bis eins“ und „Dreizehn Plus“ für das Schuljahr 2003/2004 
gefördert. 
 
Zusätzlich wurde die Förderung von Schülertreffs (SiT) im Schuljahr 2003/2004 durch den 
Schulclub Hangelar mit zwei Gruppen und durch die Katholische Kirchengemeinde St. Ma-
ria Königin, Sankt Augustin-Ort, mit einer Gruppe beantragt. Diesen Anträgen wurden sei-
tens der Bezirksregierung durch Zusage der Förderung von je einer Gruppe zugestimmt. 
In beiden Fällen konnte die Förderung jedoch mangels ausreichender Teilnehmerzahlen 
nicht in Anspruch genommen werden. 
 
Eine Überblick über die Betreuungsgruppen im Stadtgebiet Sankt Augustin gibt die in der 
Anlage beigefügte Zusammenstellung. 
 
In Vertretung 
 
 
 
Konrad Seigfried 
Beigeordneter 
 
 
 
 
Die Maßnahme 
x hat finanzielle Auswirkungen 
 hat keine finanziellen Auswirkungen 
 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf  Euro. 
 Sie stehen im  x Verw. Haushalt  Vermög. Haushalt  
 unter der Haushaltsstelle 2930.1711.9 zur Verfügung. 
 Der Haushaltsansatz reicht nicht aus. Die Bewilligung über- oder außerplanmäßiger 

Ausgaben ist erforderlich. 
 Für die Finanzierung wurden bereits veranschlagt  Euro, insgesamt sind  Euro bereit-

zustellen. Davon im laufenden Haushaltsjahr  Euro. 
 


